
DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2025/2581 DER KOMMISSION

vom 18. Dezember 2025 

zur Änderung der Durchführungsverordnung (EU) 2025/2144 zur zollamtlichen Erfassung der 
Einfuhren von Erbsenprotein mit Ursprung in der Volksrepublik China 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION —

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union,

gestützt auf die Verordnung (EU) 2016/1036 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2016 über den 
Schutz gegen gedumpte Einfuhren aus nicht zur Europäischen Union gehörenden Ländern (1), insbesondere auf Artikel 14 
Absatz 5,

nach Unterrichtung der Mitgliedstaaten,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Am 29. August 2025 veröffentlichte die Europäische Kommission (im Folgenden „Kommission“) eine 
Bekanntmachung der Einleitung einer Antidumpinguntersuchung betreffend die Einfuhren von Erbsenprotein mit 
Ursprung in der Volksrepublik China (2) (im Folgenden „Bekanntmachung vom 29. August 2025“).

(2) Am 21. Oktober 2025 ließ die Kommission die Einfuhren von Erbsenprotein mit Ursprung in der Volksrepublik 
China mit der Durchführungsverordnung (EU) 2025/2144 der Kommission (3) zollamtlich erfassen.

(3) Während der Untersuchung wies eine Reihe von Mitgliedstaaten und interessierten Parteien die Kommission darauf 
hin, dass die untersuchte Ware in bestimmte Codes der Kombinierten Nomenklatur (im Folgenden „KN“) eingereiht 
werden kann, die in der Bekanntmachung vom 29. August 2025 nicht genannt waren. Die Kommission änderte die 
Bekanntmachung vom 29. August 2025 dahin gehend, dass diese KN-Codes und die entsprechenden TARIC-Codes 
hinzugefügt wurden.

(4) Die Einfuhren im Rahmen dieser KN- und TARIC-Codes sollten ebenfalls zollamtlich erfasst werden. Folglich sollte 
Artikel 1 der Durchführungsverordnung (EU) 2025/2144 geändert werden —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Artikel 1 der Durchführungsverordnung (EU) 2025/2144 erhält folgende Fassung:

„Artikel 1

Die Zollbehörden werden nach Artikel 14 Absatz 5 der Verordnung (EU) 2016/1036 angewiesen, geeignete Schritte zu 
unternehmen, um die Einfuhren von Erbsenprotein mit einem hohen Proteinanteil, mit einem Proteingehalt von mehr als 
65 % in der Trockenmasse, einschließlich aller Arten von aus Erbsen (unter anderem aus gelben und grünen Futtererbsen) 
gewonnenem Erbsenprotein, in allen physikalischen Formen (einschließlich fester (z. B. Pulver) und flüssiger Formen 
(Lösungen)), auch texturiert, das derzeit in die KN-Codes

— ex 3504 00 90 (TARIC-Code 3504 00 90 91),

— ex 2106 10 20 (TARIC-Code 2106 10 20 40),
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(1) ABl. L 176 vom 30.6.2016, S. 21, ELI: http://data.europa.eu/eli/reg/2016/1036/oj.
(2) ABl. C, C/2025/4850, 29.8.2025, ELI: http://data.europa.eu/eli/C/2025/4850/oj.
(3) Durchführungsverordnung (EU) 2025/2144 der Kommission vom 21. Oktober 2025 zur zollamtlichen Erfassung der Einfuhren von 

Erbsenprotein mit Ursprung in der Volksrepublik China (ABl. L, 2025/2144, 22.10.2025, ELI: http://data.europa.eu/eli/reg_impl/ 
2025/2144/oj).
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— ex 2106 10 80

(TARIC-Codes:

— 2106 10 80 31,

— 2106 10 80 39 und

— 2106 10 80 71),

— ex 2106 90 92 (TARIC-Code 2106 90 92 75),

— ex 2303 10 90 (TARIC-Code 2303 10 90 10),

— ex 2309 10 11,

— ex 2309 10 13,

— ex 2309 10 15,

— ex 2309 10 19,

— ex 2309 10 31,

— ex 2309 10 33,

— ex 2309 10 39,

— ex 2309 10 51,

— ex 2309 10 53,

— ex 2309 10 59,

— ex 2309 10 70,

— ex 2309 10 90,

— ex 2309 90 10,

— ex 2309 90 20 (TARIC-Zusatzcode 8G60),

— ex 2309 90 31

(TARIC-Codes :

— 2309 90 31 12,

— 2309 90 31 14,

— 2309 90 31 17,

— 2309 90 31 19,

— 2309 90 31 30,

— 2309 90 31 51,

— 2309 90 31 59,

— 2309 90 31 61,

— 2309 90 31 69,

— 2309 90 31 81 und

— 2309 90 31 91),
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— ex 2309 90 33,

— ex 2309 90 35,

— ex 2309 90 39,

— ex 2309 90 41,

— ex 2309 90 43,

— ex 2309 90 49,

— ex 2309 90 51,

— ex 2309 90 53,

— ex 2309 90 59,

— ex 2309 90 70,

— ex 2309 90 91(TARIC-Zusatzcode 8G60),

— ex 2309 90 96

(TARIC-Codes:

— 2309 90 96 31,

— 2309 90 96 39,

— 2309 90 96 51,

— 2309 90 96 59,

— 2309 90 96 61,

— 2309 90 96 69,

— 2309 90 96 91 und

— 2309 90 96 95)

eingereiht wird und seinen Ursprung in der Volksrepublik China hat, in die Union zollamtlich zu erfassen.“

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat.

Brüssel, den 18. Dezember 2025

Für die Kommission
Die Präsidentin

Ursula VON DER LEYEN
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